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Dialog zwischen Landwirtschaft 
und Gesellschaft pflegen 
Landwirtschaft ist vielfältig und modern. "Nacht der Landwirtschaft" 
schlägt Brücke zwischen Stadt und Land. 

Nur die wenigsten wissen, dass 
unsere österreichischen Bau-
ern die jüngsten in der EU 
sind. Beachtliche 22,2 Prozent 
der Betriebsleiterinnen und 
Betriebsleiter im Land sind 
unter 40 Jahre alt. 

Wenig bekannt ist auch, dass ein 

heimischer Bauernhof drei Ar-
beitsplätze in der Region sichert, 
in den vor- und nachgelagerten 
Bereichen - also vom Landma-
schinenbau angefangen bis hin 
zum Lebensmittelhandel. Das 
bedeutet: Die über 38.000 bäuer-
lichen Betriebe in Niederöster-

reich sorgen insgesamt für rund 
120.000 Arbeitsplätze im ganzen 
Land. Landwirtschaft bedeutet ja 
nicht zuletzt "Wirtschaft am 
Land". Ein Bauer versorgt 159 
Niederösterreicher mit qualitäts-
vollen und regionalen Lebens-
mitteln. 

Mehr über die Leistungen der 
heimischen Landwirtschaft er-

fahren die Konsumentinnen und 
Konsumenten durch die Onlme-
Initiative "Niederösterreichs Bau-
ern". Die Bäuerinnen und Bau-
ern erzählen auch in den sozialen 
Medien Geschichten zur heimi-

sehen Landwirtschaft imd geben 
einen Einblick in ihre tägliche 
Arbeit. 
www.niederoesteiTeichs-baiiem.at 
www.facebook.com/ 
niederoesterreichsbauern 

"Unsere Bäuerinnen imd Bauern 
sind offen für einen Dialog zwi-

schen Landwirtschaft imd Ge-
sellschaft. Wir bilden sozusagen 
die Brücke zwischen Stadt imd 
Land - denn vergessen wir nicht: 
auch die Teller in der Stadt wer-

den vom Land gedeckt", freut 
sich NÖ Bauernbunddirektonn 
LAbg. Klaudia Tanner über die 
Kommunikationsstärke der 
Landwirtschaft m den neuen Me-
dien. 

Jetzt im Herbst gibt s viele Gele-
genheiten dazu, sich selbst von 
der hohen Qualität der regiona-
len Lebensmittel zu überzeugen. 

Das können die Konsumenten 
gemeinsam mit den Bäuerinnen 
imd Bauern auch bei der Nacht 
der Landwirtschaft auf der Wie-
ner Wiesn, die am 1. Oktober 
stattfindet. Kulinarische Köst-
lichkeiten - damnter Wiesnklas-
siker wie Brettljause, Stelze, 
Kaiserschmarren sowie Bier imd 
Wem aus Österreich - erwarten 
die Besucher bei der bereits fünf-
ten Nacht der Landwirtschaft auf 
der Kaiserwiese im Wiener Pra-
ter. Auch das hochkarätige Un-
terhaltungsprogramm ist ein An-
lass, Dirndl imd Lederhose wie-

der einmal auszuführen imd ei-

nen "trächtigen" Abend zu ver-

bringen. 

Alle Infos: 
www.nachtderlandwirtschaft.at 

Foto: NÖ Bauernbund/ 
Gabriele Moser 

"Die Teller in der Stadt werden vom Land gedeckt": 
Bauernbunddirektorin Klaudia Tanner. 


